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Saalbau aus Feldstein mit verputztem Dachturm; im Kern wohl 14. Jh., 1920–

22 nach Brand in eklektizistischen Formen nach Entwurf von C. Steinberg

wiedererrichtet, die Westwand mit dem Turmbau erneuert. – Innen

Muldengewölbe mit Hängewerk. Einheitliche neubarocke Ausstattung und

Akanthus-Rankenmalerei von R. Sandfort, 1921. Auf der Nordwand

mittelalterliches Weihekreuz.

